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Er mar im Gager als ber 5Baftor" Elias
Captins befannt, aber man roufete allgemein,
bafe bies nur ein <£t)rentttcl mar, ben cr
feinen nieten b^oorragenben Eigenfdjaften
oerbanfte, unb bafe er auf ibn feinen Stn=

fprud) erbeben fonnte, ben er auf eine amt=

lidje Drbination bätte ftihjen fönnen. Sott),
um ibm ©eredjtigfeit roiberfabren 311 laffen :

er behauptete niemals, bafe er für fein Stmt

irgenb roeldje Stubien abfoloiert ober fira>
lidje Qualifikation erbalten babe. SBir ar=

beiten alle im Elaitn bes Sjerrn, bemerfte er
eines ïages, unb es tft oottftänbig rourft, ob

roir in biefem ©efdjäft oon anberen angeftellt
finb ober auf eigenes Stififo graben , ein
robes ©leidjnis, roeldjes fidj bem 23erftänbnis
in 3acfmanns ©uld) febr gefdjicft anpafete.
35as tft gan3 fieber, bafe fcbon roäbrenb ber
erften paar SJÎonate feiner SInroefenbeit ber

ousfdjliefelicbe Äonfum oon ftarfen ®eträtt=
fen unb nocb fdjlimmeren Stngeroobnbeitcn,
roeldje für bas fleine ©olbgräberlager dja=

rafteriftifdj geroorben roaren, ganj bebeutenb

nadjliefeen. Unter feiner Dbbut fingen bie
Ceute an 5U oerfteben, bafe ibre SJÎutterfpradje
roeniger bartnäefig unb tjatsftarrtg roar, als
fie bisber oermutet fjatten, unb bafe es mög=

lidj roar, Einbrüche mit grofeer ©enauigfeit

st@r H@pk
Erzählung von Conan Doyle

in SBorte 5U bringen, obne bie Diebe mit
einem SIrfenal oon Äernflüeben ausfdjmüden
3U müffen.

Sidjerlidj Ratten roir in 3acfmanns Ca*

ger am Stnfange bes 3<*bres breiunbfünfäig
einen ^Reformator nötig. Es roaren bamals
in ber gansen Kolonie flaue 3etten, aber

nirgenbs roaren bie 33erbäliniffe flauer als
bier. Unfer materieller Sßoblftanb batte einen
fdjlecbten Einflufe auf unfere moralifdje 23cr=

faffung a.ei)aM. Das Cager roar flein unb lag
roenigftens bunbertjroansig SJteilen füblid)
oon 33attarat, an einem Orte, roo ein 3Bilb=

badj fid) bureb eine raube Sîergfdjludjt auf
feinem Sßege 3ur Einmünbung in ben 2lt=

rorofmitbflufe burd)3roängt. Es läfet fid) ntd)t
mebr nadjroeifen, roer ber Jacfmann geroejen

ift, nad) bem bas Cager feinen Stamen batie,
aber um bie Seit, in roeldjer unjere ©e=

fdndjte fptelt, entbielt es an bie bunoert Er=

roadjfene, unter benen nidjt roenige roaren,
bie fid) biefen 3ufludjtsort ausgeroäblt batten,
nadjbem ibnen ber SBoben in anberen mebr
äioiüfierten SJÏinenbiftriften 3U beife geroor=
ben roar. Es roar eine robe Sîanbe oon
©aunern, roeldje nur mübfam oon ben roeni=

gen anftänbigen Elementen im 3aume ge=

balten rourbe, bte unter fie geraten roaren.

3Me SSerbinbungen non 3acfmanns ©uld)
mit ber Stufeenroelt roaren unfidjer unb
fdjroierig. Ein leit bes SBufdjes 3toifd)en
Jadmanns ©uleb unb 23attarat roar in ber
©eroalt eines gefürdjteten 23anbiten namens
Eonfn ber mit einer fleinen, ebenfo

oersroeifelten Stotte bas ©ebiet unfidjer
madjte. Saber pflegte man im Cager ben

©olbftaub aus ben SJÎinen in einem eigens
biefür beftimmten Staume auf3uberoaljren, in=

bem jeber barin einen mit feinem Stamen

be3eid)neten SBeutet 3U biefem 3roecfe befafe.

Ein äuoerläffiger SJÎann, SJcoburn mit 3ta=

men, rourbe auserroäblt, biefe primitioe 53anf

31t beroacben. SBenn ber 93etrag 3U einer be=

ftimmten §öbe angeroaebfen roar, rourbe ein
SBagen gemietet unb ber gefamte Gdjafc, nad)
Skllarat gefüfjrt unter bem Sdjutje einer
Slbteilung S3oIi3ei unb einer 3ln3abl oan
©olbgräbem, bie abroedjfelnb bies Stmt über»

nabmen. SSon 33atlarat aus rourbe bas ©olb
mittels eines ber regetmäfeigen ©olbroaggons
nad) SJfetbourne gefüfjrt. 3nfolge biefer 3Jtafe=

regel rourbe bas ©olb oft monatelang im
Cager aufberoabrt, beoor es roeiteroerarbeitet
rourbe, aber Eonftj 3im roar jdjadjmatt gefegt,
ba bie Esforte für ibn unb feine Sîotte 3U

ftarf roar, als bafe er fie Ijätte angreifen
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Er war im Lager als der Pastor" Elias
Hopkins bekannt, aber man wuszte allgemein,
dasz dies nur ein Ehrentitel war, den cr
seinen vielen hervorragenden Eigenschaften
verdankte, und daß er auf ihn keinen
Anspruch erheben konnte, den er auf eine amtliche

Ordination hätte stützen können. Doch,

um ihm Gerechtigkeit widerfahren zu lassen:

er behauptete niemals, dasz er für sein Amt
irgend welche Studien absolviert oder kirchliche

Qualifikation erhalten habe. Wir
arbeiten alle im Claim des Herrn, bemerkte cr
eines Tages, und es ist vollständig wurst, ob

wir in diesem Geschäft von anderen angestellt
sind oder auf eigenes Risiko graben , ein
rohes Gleichnis, welches sich dem Verständnis
in Jackmanns Gulch sehr geschickt anpaßte.
Das ist ganz sicher, daß schon während der
ersten paar Monate seiner Anwesenheit der

ausschließliche Konsum von starken Getränken

und noch schlimmeren Angewohnheiten,
welche für das kleine Eoldgräberlager
charakteristisch geworden waren, ganz bedeutend

nachließen. Unter seiner Obhut fingen die
Leute an zu verstehen, daß ihre Muttersprache
weniger hartnäckig und halsstarrig war, als
sie bisher vermutet hatten, und daß es möglich

war, Eindrücke mit großer Genauigkeit

Z>2â/t/!tNF Don LdncM Do?-/«?

in Worte zu bringen, ohne die Rede mit
cinem Arsenal von Kernflüchen ausschmücken

zu müssen.

Sicherlich hatten wir in Jackmanns Lager

am Anfange des Jahres dreiundfünfzig
einen Reformator nötig. Es waren damals
in der ganzen Kolonie flaue Zeiten, aber

nirgends waren die Verhältnisse flauer als
hier. Unser materieller Wohlstand hatte einen
schlechten Einfluß auf unsere moralische
Verfassung gehabt. Das Lager war klein und lag
wenigstens hundertzwanzig Meilen südlich

von Ballarat, an einem Orte, wo ein Wildbach

sich durch eine rauhe Bergschlucht auf
seinem Wege zur Einmündung in den Ar-
rowsmithfluß durchzwängt. Es läßt sich nicht
mehr nachweisen, wer der Jackmann gewesen

ist, nach dem das Lager seinen Namen hat:e,
aber um die Zeit, in welcher unsere
Geschichte spielt, enthielt es an die hundert
Erwachsene, unter denen nicht wenige waren,
die sich diesen Zufluchtsort ausgewählt hatten,
nachdem ihnen der Boden in anderen mehr
zivilisierten Minendistrikten zu heiß geworden

war. Es war eine rohe Bande von
Gaunern, welche nur mühsam von den wenigen

anständigen Elementen im Zaume
gehalten wurde, die unter sie geraten waren.

Die Verbindungen von Jackmanns Eulch
mit der Außenwelt waren unsicher und
schwierig. Ein Teil des Busches zwischen

Jackmanns Eulch und Ballarat war in der
Gewalt eines gefürchteten Banditen namens
Conky Jim, der mit einer kleinen, ebenso

verzweifelten Rotte das Gebiet unsicher
machte. Daher pflegte man im Lager den

Eoldstaub aus den Minen in einem eigens
hiefür bestimmten Raume aufzubewahren,
indem jeder darin einen mit seinem Namen
bezeichneten Beutel zu diesem Zwecke besaß.

Ein zuverlässiger Mann, Moburn mit
Namen, wurde auserwählt, diese primitive Bank

zu bewachen. Wenn der Betrag zu einer
bestimmten Höhe angewachsen war, wurde ein

Wagen gemietet und der gesamte Schatz nach

Ballarat geführt unter dem Schutze einer
Abteilung Polizei und einer Anzahl von
Goldgräbern, die abwechselnd dies Amt
übernahmen. Von Ballarat aus wurde das Gold
mittels eines der regelmäßigen Eoldwaggons
nach Melbourne geführt. Infolge dieser Maßregel

wurde das Gold oft monatelang im
Lager aufbewahrt, bevor es weiterverarbeitet
wurde, aber Conky Jim war schachmatt gesetzt,

da die Eskorte für ihn und seine Rotte zu
stark war, als daß er sie hätte angreifen
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fönnen. Um bie 3eit, non roeldjer icfi oeriefite,

fiatte er offenbar einen SBiberroitlen gegen

feine SBefdjäftigung gefafet, unb man fonnte
bie Strafee nacb SSaflarat felbft in fteineren
Abteilungen obne ©efabr benütjen.

Sen Xag über tjerrfcfjtc in 3admanns
©utdj oerbältmsmäfetge Drbnung, ba bie

DJtebrbeit ber 23eroobner mit 33redjeifen unb

Spitjbacfe in ben Quarjlagem fiefajäftigt
mar ober am Ufer bes 33adjs ©olb toufd).
SBenn inbes bie Sonne unterging, entleerten
fid) nacb unb nacb bie Claims, unb ibre un*
gefämmten SBefujer famen lebmbefpritjt unb

oettumpt ins Cager gefdjlenbert, reif für
Cumpereien jegliajer Sltt. 3uerft ftatteten fie

SJtoburns ©otbbepot einen 23efudj ab, roo

bas Ergebnis ibrer Xagesarbeit niebergetegt
rourbe, inbem gleidjjeitig bie §öbe bes 23e=

träges in bes genannten 33erroatters 23udj

eingetragen rourbe; immer jebodj Betjielt ein

jeber ©olbgräber fooiet surücf, um bie Slus=

gaben für ben Stbenb Beftreiten ju fönnen.

hierauf aber bitte jegltdje ©ntfiebrung unb

Entfagung ein ©nbe, unb jeber madjte fidj

an bie Slrbeit, feinen Uefierfdjufj an ©otb=

ftaub mit ber gröfetmögtidjen ©efdjroinbigfeit
los ju roerben. Sie Befte ©elegenbeit î)te?,u

bot bie primitioe 23ar, roetd)e ben boajtraben*
ben Sîamen 33ritannia=Srinffalon" füfjrte
unb aus einigen gfäffern beftanb, bie mit
roben 23rettern eingefriebigt maren. §ier
fd)enfte Sîat Slbams, ber biefe SBirt, fdjledjten
SBbisfi), bas ©las ju jroei Sdjilling, bie JJIa*

fdje su einer ©uinee, roäbrenb fein 33ruber
23en als Croupier in einem roben §otjfdjup=
pen babinter funftionierte, ber in eine Spiet=
bötle oerroanbelt roorben unb jebe Sîadjt ge=

brängt oott roar. Sie Beiben bitten einen

Skuber gebaBt, aber ein unglüefliebes 9Jtife=

oerftänbnts mit einem ©aft batte fein Ceben

oerfürjt. ©r roar ju fanft oeranlagt, als bafj

er bätte lange leben fönnen, Bemerfte fein
33ruber Sîatbaniel mit (Sefütjt Bei ©elegen=

tjett feines 33egräBniffes. SBie oft bitte idj
ibm bodj gefagt: roenn bu mit einem grem=
ben über ben Äoftenpunft oerbanbeltft, mufet
bu ftets e r ft ben §abn fpannen, bann oer=

banbeln unb bann fajtefjert, fobalb bu er*(
fennft, bafi er eine Blaue 23obne jroifdjen^
ben Stippen nötig bat. SM roar aber ju un=^
erfabren. Sr mufjte 3uerft »erijanbeln unb(
bann erft uifieren, roäbrenb er bodj ebenfogut
roie ber anbere juerft bätte ben anberen tänA

nen aufs Korn nebmen, Beoor er mit ibm ftd)

unterijielt! Siefe liebensroürbige Sdjroädje'
bes oerBlidjenen SBitt roar ein Sdjlag für bie,
girma ber ©efiriiber Slbams, roeldje übrigens^
fcbon oor ben Xagen ber ©otbfunbe bier Bei]

ftanben batte; infolgebeffen fonnte Statj
Slbams aud) mit gug unb Sîedjt fid) als benj
älteften ßinroofiner oon Sitfntanns ©uld) Be^
jeidjnen. Siefe Sdjanfroirte an ber Sttafje
roaren üBrigens in jenen 3etten eine eigene

SJÎenfdjenflaffe, unb es ift intereffant ju böten,'
roie es ibnen gelang, beträdjtlidje 33ermögen

p erroerben in einem Canbe, roo nut feiten
Sîeifenbe fidj fanben, unb bie S3eroobner febr

jpärlidj roaren. ©s tjerrfctjte nämlidj ber

33raudj, bafj bie S3ufdjleute", bas Ijctfet alt

bie ©riftenjen, roeldje bei ben grofjen Serben

meift als Birten Befdjäftigt roaren, einen 3îe=

oers unterjeidjneten, roonadj fte fidj für ein,
jroei ober bret 3°bre für fo unb fo oiel jäbr*
lidj unb eine täglidje Sîatton Sîabrung oer=

pflttfiteten. Sîie roaren barin irgenbroeldje

Spirituofen inbegriffen, roesbalß bie Ceute

bie ganje 3eit ÜBer gejroungenermafeen Zo-
talafiftinenjtet maren. Grbielten biefe Ritten
nun am ©nbe ber 3ett, für roeldje fie fidj
oerpflidjtet ballen, ibren Cobn, fo rourben fie

Erhalte Dir
Deine Schaffenskraft und Arbeitsfreude
bis ins hohe Alter hinein. Der Weg
dazu ist einfach. Nimm von Zeit zu
Zeit hintereinander einige Dosen

oom nädjften SBirt einer berartigen Sajänfe
mit S3efdjlag Belegt, oft burdj allerlei Cift
unb SSorfpiegelungen in ibre 33ube gelotft, 6e=

trunfen gemadjt unb in biefem 3uftanbe burdj
.fortroäbrenbe Sltfoboljufubr fotange Beiaffen,
Bis ber armen 23urfdjen ©elb oertrunfen roat.
©ines SJÎorgens rüttelte bann ber SBirt ben

Birten auf: Sein ©elb ift 3U ©nbe; 's roäre

3eit, neues ju oerbienen. So fteeft benn

3immn ober mie ber SJÎann gerabe beifjt,
feinen Äopf in einen Äüfiel mit faltem SBaf=

fer, um etroas nüajtern p roerben, paeft Secfe

unb evelbfeffel auf ben Sîûcfen unb reitet roie=

ber tn ben 23ufdj pr Sdjafbürbe, roo er cin
roeiteres entBebrungsreidjes 3abr bient, um

fidj nad) biefem roieber für einen SJÎonat lang

p Betrinfen.

RAUNE PACKUNG ' 10 STÜCK

Stuf biefe SBeife bitte alfo Slbams ©elb
oerbient, beoor unfere arfabifdje 3îieberlaf=
fung entftanb.

©s fam feiten oor, bafj biefe 3uroaefis 6e=

fam; ben, roeldjen roir um bie 3eit, in ber

unfere ©efdjidjte fptelt, erijietten, roar nodj
um ein gut Stücf rotjer unb roitber als bie

utfprüngtieben 33eroobner bes Cagers: es fam
nämlidj ein ebtes Sßaar oon Spitjbuben, na=

mens SBbtHips unb SJÎannle eines ïages bes

SBeges geritten, roeldjes einen ©taim auf ber
anberen Seite bes SBilbBadjes in SIrBeit

nabm. Sie Beiben übertrafen altes Bisber
im Cager Befannte an Unroüdjfigfeit unb

©eübtbeit in ber Stnroenbung oon Äern=

flüdjen, an Stobett in Sîebe unb 33etragen
unb an 9Jîtfead)tung fämttidjer ©efetje, roeldje

t)ier im ©ebraudj roaren. Sie Bebaupteten,
onn 33enbigo ju fommen, unb es roaren nidjt
roenige unter uns, bie Bebauerten, bafj ©onfn

Jim niajt mebr bie Strafje befetjt Ijielt, um
uns roenigftens äbnlidje 23efudje, roie bieje
beiben, oom Ceibe p bitten. Sîadj ibrer SIn=

fünft rourben bie näajtlidjen Unterbaltungen
in ber 23ritannia6ar unb in ber Spieüjölle
babinter ernfter als je. §efttge §änbel, bie

nur ju oft Blutig enbeten, roaren an ber

Xagesorbnung. Sie mebr frtebfertig gefinnten
©äfte ber 23ar fpradjen fdjon ernftlidj baoon,
bie jroei Sremben ju Inndjen, roeldje bie

Öauptfdjulb an ber Unorbnung trugen. So

ftanben bie Singe, als unfer ©oangelift
Elias ^opfins, ins Cager gebumpett fam,
müb oon ber Sîeife, mit jerriffenem Sd)ub=

roerf: er trug feinen Spaten quer über bem

Stüden, unb aus feiner Sîodtafdje fab bie
Ssifiel beroor.

Seine ©egenroart rourbe anfängltdj faum
Bemerft, fo unfdjeinBar roar ber SJÎann. Siin
23enefi,men roar rubig unb friebfertig; er batte
ein bleiäjes ©efidjt unb eine geBredjlidje ©e=

ftalt. SBenn man ibn näber fannte, Bemerfte

man inbes einen feften 3ug um feinen gtatt=

rafierten Unterfiefer, unb aus feinen grofjen
Blauen Stugen fpradj eine ^ntettigenj, bie ibn

p einem SJÎann oon ©barafter ftempelten.
©r Baute fiaj eine fleine fmtte unb nabm
einen Elaim nabe Bei bem in SIrBeit, roel=

djer oon ben jroei gremben Befetjt roar, bie

oor ibm gefommen roaren. Siefen Claim
fudjte er fidj mit einer glänjenben Sîidjtfennt=
nis alter ©efetje bes praftifdjen ©olbgrabens
aus, bie fofort erfennen liefe, bafe er ein

Sîeuling in biefer Slrt oon fjanbroerf roar.
©s roar erbarmungsroürbig, ibn ju 6eo6adj=

ten, roie er alte SJÎorgen, roenn roir jur 3Ir=

Bett gingen, mit ber gröfeten Stusbauer fdjon
grub unb fudjte, aBer, roie roir alte roufeten,

nidjt bie minbefte Stusfidjt auf ©rfolg batte.
SBenn roir oorBeifamen, pflegte er für einen

StugenBlicf aufzuboren, fein Blaffes ©efidjt
mit einem fiaumrooHenen Xafdjentudj aBju=
troefnen unb uns einen famerabfdjafttidjen
SJÎorgengrufe jujurufen, um bann fofort toie=

ber mit oerboppeltem ©ifer ju feiner SIrBeit

jurücfjufebren. Sîadj unb nacb aber famen
roir baju, ibn bilb mitletbig, bilb oerädjtlidj
ausjubolen, roas er eigentlidj fjier finben
motte. 3dj bib's Bis jetjt nocb nicbt erreidjt,
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können. Um die Zeit, von welcher ich berichte,

hatte er offenbar einen Widerwillen gegen

seine Beschäftigung gefaßt, und man konnte

die Straße nach Ballarat selbst in kleineren

Abteilungen ohne Gefahr benützen.

Den Tag über herrschte in Iackmanns
Eulch verhältnismäßige Ordnung, da die

Mehrheit der Bewohner mit Brecheisen und

Spitzhacke in den Quarzlagern beschäftigt

war oder am Ufer des Bachs Gold wusch.

Wenn indes die Sonne unterging, entleerten
sich nach und nach die Claims, und ihre
ungekämmten Besitzer kamen lehmbespritzt und

verlumpt ins Lager geschlendert, reif für
Lumpereien jeglicher Art. Zuerst statteten sie

Moburns Eolddepot einen Besuch ab, wo
das Ergebnis ihrer Tagesarbeit niedergelegt
wurde, indem gleichzeitig die Höhe des

Betrages in des genannten Verwalters Buch

eingetragen wurde,' immer jedoch behielt ein

jeder Goldgräber soviel zurück, um die
Ausgaben für den Abend bestreiten zu können.

Hierauf aber hatte jegliche Entbehrung und

Entsagung ein Ende, und jeder machte sich

an die Arbeit, seinen Ueberschuß an Eold-
staub mit der größtmöglichen Geschwindigkeit
los zu werden. Die beste Gelegenheit hiezu
bot die primitive Bar, welche den hochtrabenden

Namen Britannia-Trinksalon" führte
und aus einigen Fässern bestand, die mit
rohen Brettern eingefriedigt waren. Hier
schenkte Nat Adams, der dicke Wirt, schlechten

Whisky, das Glas zu zwei Schilling, die Flasche

zu einer Guinée, während sein Bruder
Ben als Croupier in einem rohen Holzschuppen

dahinter funktionierte, der in eine Spielhölle

verwandelt worden und jede Nacht
gedrängt voll war. Die beiden hatten einen

Bruder gehabt, aber ein unglückliches
Mißverständnis mit einem Gast hatte sein Leben

verkürzt. Er war zu sanft veranlagt, als daß

er hätte lange leben können, bemerkte sein
Bruder Nathaniel mit Gefühl bei Gelegenheit

seines Begräbnisses. Wie oft hatte ich

ihm doch gesagt: wenn du mit einem Fremden

über den Kostenpunkt verhandelet, mußt
du stets e r st den Hahn spannen, dann
verhandeln und dann schießen, sobald du er-^
kennst, daß er eine blaue Bohne zwischen^
den Rippen nötig hat. Bill war aber zu un-^
erfahren. Er mußte zuerst verhandeln und
dann erst visieren, während er doch ebensogut
wie der andere zuerst hätte den anderen kon-,
nen aufs Korn nehmen, bevor er mit ihm sich

unterhielt! Diese liebenswürdige Schwäche'

des verblichenen Vill war ein Schlag für die,
Firma der Gebrüder Adams, welche übrigens
schon vor den Tagen der Eolofunde hier de-^

standen hatte,' infolgedessen konnte Nat^
Adams auch mit Fug und Recht sich als den^
ältesten Einwohner von Jackmanns Eulch be-^
zeichnen. Diese Schankwirte an der Straße
waren übrigens in jenen Zeiten eine eigene

Menschenklasse, und es ist interessant zu hören,
wie es ihnen gelang, beträchtliche Vermögen

zu erwerben in einem Lande, wo nur selten

Reisende sich fanden, und die Bewohner sehr

spärlich waren. Es herrschte nämlich der

Brauch, daß die Buschleute", das heißt all

die Existenzen, welche bei den großen Herden

meist als Hirten beschäftigt waren, einen
Revers unterzeichneten, wonach sie sich für ein,
zwei oder drei Jahre für so und so viel jährlich

und eine tägliche Ration Nahrung
verpflichteten. Nie waren darin irgendwelche

Spirituosen inbegriffen, weshalb die Leute
die ganze Zeit über gezwungenermaßen
Totalabstinenzler waren. Erhielten diese Hirten
nun am Ende der Zeit, für welche sie sich

verpflichtet hatten, ihren Lohn, so wurden sie

erkalte vir
veine Scdslkenskrslt unci àrbeitslreuâe
dis ins Kode Alter dinein. Oer VVex

vom nächsten Wirt einer derartigen Schänke

mit Beschlag belegt, oft durch allerlei List
und Vorspiegelungen in ihre Bude gelotst,
betrunken gemacht und in diesem Zustande durch

.fortwährende Alkoholzufuhr solange belassen,

bis der armen Burschen Geld vertrunken war.
Eines Morgens rüttelte dann der Wirt den

Hirten auf: Dein Geld ist zu Ende: 's wäre

Zeit, neues zu verdienen. So steckt denn

Jimmy oder wie der Mann gerade heißt,
seinen Kopf in einen Kübel mit kaltem Wasser,

um etwas nüchtern zu werden, packt Decke

und Feldkessel auf den Rücken und reitet wieder

in den Busch zur Schafhürde, wo er cin

weiteres entbehrungsreiches Jahr dient, um
sich nach diesem wieder für einen Monat lang
zu betrinken.

Auf diese Weise hatte also Adams Geld

verdient, bevor unsere arkadische Niederlassung

entstand.
Es kam selten vor, daß diese Zuwachs

bekam; den, welchen wir um die Zeit, in der

unsere Geschichte spielt, erhielten, war noch

um ein gut Stück roher und wilder als die

ursprünglichen Bewohner des Lagers: es kam

nämlich ein edles Paar von Spitzbuben,
namens Phillips und Mannle eines Tages des

Weges geritten, welches einen Claim auf der
anderen Seite des Wildbaches in Arbeit
nahm. Die beiden übertrafen alles bisher
im Lager bekannte an Unwüchsigkeit und

Geübtheit in der Anwendung von
Kernflüchen, an Roheit in Rede und Betragen
und an Mißachtung sämtlicher Gesetze, welche

hier im Gebrauch waren. Sie behaupteten,
von Bendigo zu kommen, und es waren nicht

wenige unter uns, die bedauerten, daß Conky

Jim nicht mehr die Straße besetzt hielt, uin
uns wenigstens ähnliche Besuche, wie diese

beiden, vom Leibe zu halten. Nach ihrer
Ankunft wurden die nächtlichen Unterhaltungen
in der Britanniabar und in der Spielhölle
dahinter ernster als je. Heftige Händel, die

nur zu oft blutig endeten, waren an dcr

Tagesordnung. Die mehr friedfertig gesinnten
Gäste der Bar sprachen schon ernstlich davon,
die zwei Fremden zu lynchen, welche die

Hauptschuld an der Unordnung trugen. So
standen die Dinge, als unser Evangelist
Elias Hopkins, ins Lager gehumpelt kam,
müd von der Reise, mit zerrissenem Schuhwerk:

er trug seinen Spaten quer über dem

Rücken, und aus seiner Rocktasche sah die

Bibel hervor.
Seine Gegenwart wurde anfänglich kaum

bemerkt, so unscheinbar war der Mann. Sein
Benehmen war ruhig und friedfertig: er hatte
ein bleiches Gesicht und eine gebrechliche
Gestalt. Wenn man ihn näher kannte, bemerkte

man indes einen festen Zug um seinen
glattrasierten Unterkiefer, und aus seinen großen
blauen Augen sprach eine Intelligenz, die ihn
zu einem Mann von Charakter stempelten.
Er baute sich eine kleine Hütte und nahm
einen Claim nahe bei dem in Arbeit, welcher

von den zwei Fremden besetzt war, die

vor ihm gekommen waren. Diesen Claim
suchte er sich mit einer glänzenden Nichtkcnnt-
nis aller Gesetze des praktischen Eoldgrabens
aus, die sofort erkennen ließ, daß er ein

Neuling in dieser Art von Handwerk war.
Es war erbarmungswürdig, ihn zu beobach-

tcn, wie er alle Morgen, wenn wir zur
Arbeit gingen, mit der größten Ausdauer schon

grub und suchte, aber, wie wir alle wußten,
nicht die mindeste Aussicht auf Erfolg hatte.
Wenn wir vorbeikamen, pflegte er für einen

Augenblick aufzuhören, sein blasses Gesicht

mit einem baumwollenen Taschentuch
abzutrocknen und uns einen kameradschaftlichen

Morgengruß zuzurufen, um dann sofort wieder

mit verdoppeltem Eifer zu seiner Arbeit
zurückzukehren. Nach und nach aber kamen

wir dazu, ihn halb mitleidig, halb verächtlich

auszuholen, was er eigentlich hier finden
wolle. Jch Hab's bis jetzt noch nicht erreicht,
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Hungens," anttoortete er bann Ijeüer, inbem

er fiaj auf feinen Spaten ftütjte, aber bie
Slber liegt Iner berum in ber ïiefe, unb id)
meifj, bafe ber £err meinen Spaten fübren
mirb, auf bafe id) nod) beute auf fie treffe."
ïag auf Sag gab er biefelbe Slntroort mit
unerjdjüttetlid)er $eiterfeit unb felfenfeftem
SBertrauen.

SBalb barauf begann er uns ju jeigen, ,yu

roas er bas 3eug batte. 3n einer SJÎadjt ging
es im ïrinffaton ganj ungeroöbntid) rob unb

geroalttätig b«- Eine reidje Slber roar an
biefem läge aufgefunben roorben, unb ber

gtücflidje ginber gab eine oerfdfroenberifaje
S3eroirtung, roeldje bie golge gebabt bitte,
bafe brei SBierteile ber SBeoölferung finnlos
betrunfen roaren. Eine SJÎenge oon ben

Elften ftanb ober lag in ber SBar berum; cs
rourbe gefludjt, getobt, gefebrieen, getankt, unb

bin unb roieber feuerte einer aus reinem
Uebermut feine Sßtftole in bie Cuft. Slus bem

3nneren bes binteren Sajuppens fam ein

äbnlidjer Cärm. SJÎannle, Sßfjillips unb ibre
greunbe, bie ibnen oon ïag ju lag in ibrem
SBenebmen näber gefommen roaren, trieben es

am ärgften; alle Drbnung oon Sdjidlidjfcit
roar oerfdjrounben.

3nmitten bes Sumults oon gludjroorten
unb Sdjreien börte man plöttliaj, bafe buraj
alt ben Cärm fiaj ein rubiges, monotones
©eräufdj bemerfbar maajte, roeldjes befom
bers bei ben Sßaufen auffiel. Erft börte es

einer, bann jroei, balb roaren es oiele, fd)liefe=

lid) begann naaj unb nad) ber Sruftubr fid)

31t legen, unb unroiltfürtidj faben alte nadj
ber SJtidjtung, oon roo ber rubige SBortfttom
fid) obne Unterbrechungen ergofe. £>ier ftanb,
auf einem gaffe, Elias !r>opfins, ber neuefte

S3eroobner oon Sämanns ©uld), ein gut=

mütiges Cäajeln auf feinem entfajloffenen
©efidjt. ©r bielt eine 23ibel geöffnet in ber

£>anb unb las mit rmjiger Stimme eine

Stelle baraus oor, bie er offenbar aufs ©e=

rateobl berausgegriffen batte, einen Slus?

jug aus ber Slpofalopfe, roenn iaj mid) redjt
erinnere. T>ie SBorte bitten nidjt bie ge=

ringfte SBejiebung auf bie Sjene, roeldje fidj

oor ibm abfpielte; aber er fubr unbeirrt, mit
grofeer Salbung in feiner SBorlefung fort,
inbem er mit ber Cinfen fanft ben ïonfall
begleitete.

SBei biefer ©rfdjeinung braaj man auf
allen Seiten in ©elädjter unb SBeifaltsflat=

Interview mit Hindenburg Sîûbincoitd}

.Unb roen fjatten ber £err Spra'ftbent alê ben gefäfjrltcbflen geinb oon ©eutfdjlanbê 3ufunU?*
.©eine Ueberpatrioten."

{eben aus, unb Sadmanns ©ulaj fammelte
fiaj mit SBoblroollen rings um bas gafe, in
ber SJJÎeinung, bies fei ein ganj ausgefudjter

SBig, unb in ber Ermattung, ber Sßrebiger
roerbe je^t bas gelefene Äapitel oerfpotten
ober parobieren. Slls jebodj ber SBorlefer nadj

Auch der mässige Raucher

leidet unter dem Nikotinansatz an den Zähnen,
der Reizung der Mund- und Rachenschleimhaut

und dem rauchigen Mundgeruch.
Der regelmässige Gebrauch von Trybol Zahnpasta

verhindert das Gelbwerden der Zähne
und macht sie sauber und weiss. Mund-
spühlungen und Gurgeln mil Trybol Kräuter-
Mundwasser erfrischen und stärken die Mund-
und Rachenschleimhaut und beseitigen den
unangenehmen Raucheratem.
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Iungens," antwortete er dann heiter, indem

er sich auf seinen Spaten stützte, aber die
Ader liegt hier herum in der Tiefe, und ich

weiß, daß der Herr meinen Spaten führen
wird, auf daß ich noch heute auf sie treffe."
Tag auf Tag gab er dieselbe Antwort mit
unerschütterlicher Heiterkeit und felsenfestem
Vertrauen.

Bald darauf begann er uns zu zeigen, zu

was er das Zeug hatte. Jn einer Nacht ging
es im Trinksalon ganz ungewöhnlich roh und

gewalttätig her. Eine reiche Ader war an
diesem Tage aufgefunden worden, und der

glückliche Finder gab eine verschwenderische

Bewirtung, welche die Folge gehabt hatte,
daß drei Vierteile der Bevölkerung sinnlos
betrunken waren. Eine Menge von den
Gästen stand oder lag in der Bar herum; es
wurde geflucht, getobt, geschrieen, getanzt, und

hin und wieder feuerte einer aus reinem
Uebermut seine Pistole in die Luft. Aus dem

Inneren des Hinteren Schuppens kam ein

ähnlicher Lärm. Mannte, Phillips und ihre
Freunde, die ihnen von Tag zu Tag in ihrem
Benehmen näher gekommen waren, trieben es

am ärgsten; alle Ordnung von Schicklichkcit

war verschwunden.

Inmitten des Tumults von Fluchworten
und Schreien hörte man plötzlich, daß durch

all den Lärm sich ein ruhiges, monotones
Geräusch bemerkbar machte, welches besonders

bei den Pausen auffiel. Erst hörte es

einer, dann zwei, bald waren es viele, schließlich

begann nach und nach der Aufruhr sich

zu legen, und unwillkürlich sahen alle nach

der Richtung, von wo der ruhige Wortstrom
sich ohne Unterbrechungen ergoß. Hier stand.

auf einem Fasse, Elias Hopkins, der neueste

Bewohner von Jackmanns Eulch, ein
gutmütiges Lächeln auf seinem entschlossenen

Gesicht. Er hielt eine Bibel geöffnet in der

Hand und las mit ruhiger Stimme eine

Stelle daraus vor, die er offenbar aufs
Geratewohl herausgegriffen hatte, einen Aus

zug aus der Apokalypse, wenn ich mich recht

erinnere. Die Worte hatten nicht die

geringste Beziehung auf die Szene, welche sich

vor ihm abspielte; aber er fuhr unbeirrt, mit
großer Salbung in seiner Vorlesung fort,
indem er mit der Linken sanft den Tonfall
begleitete.

Bei dieser Erscheinung brach man auf
allen Seiten in Gelächter und Beifallsklat-

Rabinovitch

.Und wen halten der Herr Präsident als den gefährlichsten Feind von Deutschlands Zukunft?»
.Seine Ueberpatrioten.-

scheu aus, und Jackmanns Eulch sammelte
sich mit Wohlwollen rings um das Faß, in
der Meinung, dies sei ein ganz ausgesuchter

Witz, und in der Erwartung, der Prediger
werde jetzt das gelesene Kapitel verspotten
oder parodieren. Als jedoch der Vorleser nach

lelclet unter ciem i>llkotlnsnsot! sn cien Zsknen,
cier keirung der >iunci- unci kscnensctileim-
iisut unci clem rsuctUgen >1unclgerucii.
Oer regelmässige Lebrsucti von ?rvbol ?skn-
pssts verlilnciert clss (Zeldverclen cier Câline
unci msckt sie ssuber unci veiss. î^iuncl-
sptlklungen unci Llurgeln mit ?rvbol Kräuter-
dtuncivvssser erfrisciien unci stsrken ciie >iunci-
unci iîsciiensâileimksut unci beseitigen cien

unarigenelimen iîsuciierstem.
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biefem Äapitet rufjig ein sroeites anfing unb

fjierauf mit einem britten fortfuhr, famen
bie 3uf)örer jum Scfjluffe, bafj ber 6cfjer3

boaj ein roenig ju lange fidj Ijinausäog. 35er

23eginn eines neuen Äapitels beftärfte fie in
biefer Slnfidjt, unb ein ärgerlidjes ffiefdjrei
erbob fidj oon allen Seiten, man folle ben

SBortefer burdjprügeln ober oon feinem gaffe
fjeruntetfjauen. Srotj ber Stufe unb Srobun*
gen fufjr ©lias fmpfins unbeirrt in ber 2lpo=

falnpfe fort, mit berfelben betteten SJÎiene,

unb fab fo befriebigt oon feinem ßrfolge aus,
als fei ber fiärm ringsum ber banfbarfte
SBeifaH. ßs bauerte nidjt lange, ba polterte
oon ungefäbr ein Stiefel an §opfins gafe

unb ein jroeiter flog ibm am ©efidjt oorbei;
einige ber georbneteren Elemente intervenier»
ten jugunften bes griebens unb ber Drbnung,
roeldjen fidj fogar bie fdjon erroäbnten 9Jîannte

unb SßljiHips anfdjloffen, bie für ben 33or=

lefer, oielleidjt aus reiner Streitfudjt, ba bie

SDÎebrjabl gegen ibn roar, Sßartei ergriffen.
Ser fleine Äaffer but einen Sparren, et*

flärte ber Ietjtere, inbem er feinen großen

Äörper, ber mit einem roten f>emb befleibet

roar, groifdjen bie Slnjammlung unb ben ffic=

tjcnftanb feiner Sßroteftion brängte. Seine

SBege pnb ntdjt unfere SBege, unb roir fönnen

alle unferen Senf baju geben, unb oon einem

gafe berunterteben ober oon fonftroo, roenn

roir motten. SBas idj fage unb roas SBiH fagt,

ift, bafe es ein 331öbfinn ift, mit Stiefeln 3U

fttjmeifeen, fag iaj, ftatt ju antroorten; unb

bas fag idj, roenn ber Äerl nidjt redjt bat,
fag tdj, fo fagen roir ibm, roas redjt ift, fag

td), unb bann roeife er, roas redjt ift.
Siefe rebnerifdje fieiftung batte ben ©r=

feig, bafe bie mebr aftioen ©rflärungen oon

aJîifebitligung aufborten unb bie Spartet ber

Unorbnung ben SSerfîfcfj madjte, fidj roiebet

ibrem Spiele b'njugebeit unb ben Sßrebiger

ju ignorieren, ber ibnen bie fjeilige Sdjrift
fo oerfdjroenberifdj mitzuteilen beftrebt roar.

Siefer S3erfudj roar jebodj boffnungslos. Sie
SBetrunfenen fdjtiefen oollenbs ein, unb bie

anberen, mit mandjem finfteren 231icf auf ben

unerfajütterltdjen Sîebner, fdjlidjen nadj $aufe,
roäbrenb er immer nodj auf feinem gaffe
ftanb. Slls er mit ben orbentliajeren unter ber

©efetljdjaft allein roar, maajte er mit einem

SBleiftift einen Stridj genau an ber Stefle,
roo er aufborte, fd)tofe bie SBiBel unb ftieg
oon feiner improoifierten Äanäel berab. SJÎor=

gen nadjt, Hungens, fagte er in feinem rul)i=

gen Jone, roerbe terj bie SBorlefung mit £a=

pilet 15, SBers 9 ber Slpofalnpfe fortfetjen.
Dbne auf unfere ©lüdroünfdje ju böten, ent=

fernte er fidj roie ein SDÎann, ber eine fdjroie=

rige Sßflidjt erfüllt bat.
SBir gelangten 3u ber ßtfenntnis, bafe

feine SBorte feine leere Srobung roaren.
Äaum batte man fidj am nädjften Slbenb oer=

fcmmelte, ba erfdjien er roieber auf feinem

gaffe unb begann feine SBorlefung mit ber=

felben eintönigen geftigfeit, um Äapttel auf
Äapitet berunteräufdjnurren. SJÎan oerfudjte,

ibn burdj ©elädjter, Srobungen, Sîadjâffen,

furj burdj alle SDîittel, aufeer birefter ©e=

malt, einjufdjüdjtern, abet alle batten ben=

felben negatioen ©rfolg. SBalb merfte

man, bafe er mit Ueberlegung unb Softem

oorging: roenn es ftitte ober bie llnterbaltung
unfdjulbiger Slrt roar, börte er mit bem 33or=

lefen auf. Sobalb aber ein gludjroort ertönte,
begann er roieber für eine SBiertelftunbe etroa,

um bann fo lange aufzuboren, bis ibn roieber

eine älmlidje §erausforberung jur SBorlefung

oeranlafete. Siefe Sîadjt roar fie giemlidj 3U=

fammenbängenb, ba bie llnterbaltung fidj
nodj in febr freien SBabnen betoegte. Slber es

roar boaj fdjon eine gelinbe SBefferung im
SBergteidj 3ut oorbergebenben Sîadjt 3U oer=

fpüren.
SJÎebr als einen SJÎonat fütjrte ©lias §op=

fins btefen gelbôug. fjier fafe er, Sîadjt auf
Sîadjt, bas offene SBudj auf feinen Änieen:
bei ber geringften §erausforberung ging er

los, roie eine SJÎufifbofe, roenn man bie gebet
berübrt. Sas eintönige SBortefen rourbe un=

unausftebltdj, aber es fonnte nur burdj Un--

terroerfung unter bes Sßrebigers SBorfdjriften
oermieben roerben. ©in ©eroobnbeitsfludjer

rourbe oon ber StUgemeinbeit fdjeel angefeben,

feitbem bie 23eftrafung für feine Uebertretun=

gen fidj auf alle erftredte. Sîadj SBerlauf oon

»ierjefjn Sagen fonnte fidj ber Sßorlefer mebt
als bie balbe 3eit ftitle oerbalten, unb nadj
SBerflufe eines SJÎonats roar feine Stellung
ein Stmt obne Slrbeit.

Sîie nolläog fidj eine moralifdje Steootutton

rafdjer unb oollftänbiger. Unfer Sßtebiger

fud)te feinen sprinjipien fogar im SBrioatlefien

ffieltung 31t oerfdjaffen. 3dj babe ibn gefeben,

roie er auf ein unbebadjtes SBort oon feiten
eines ©olbgräbers bin tjerfjeiftüräte, bie SBi=

bet in ber Sanb fajroingenb, ben roten fiebm»

baufen auf beffen ©laim beftieg, in ber ern=

fteften unb einbrüdlidjften SBeife ben Stamm»
bäum am Slnfang bes Sîeuen Seftamentes
berunterfdjnurrte, als fet er gerabe für biefe

ffielegenbeit angebradjt. SJÎit ber 3eit börte
man nur feiten nodj ein gludjroort untet

uns; ebenfo begann es mit ber Srunfenbeit
3U geben. Sîeifenbe, bie gufälltg burdj bas

fiager famen, rounberten fidj über unfer ge=

fittetes SBerbalten, unb ©erüdjte baoon gingen
bis SBattarat, roo fidj bie fieute bie Äöpfe
barüber 3erbradjen, ba fie es fidj nidjt erflären
tonnten.

Unfer ©oangelift batte geroiffe ©igem
fdjaften, roeldje ibn Befonbers für bie SIrBeit,
bie er fidj oorgenommen batte, oefätjtgten. Gin
SJÎenfdj, ber gar feine gebler an fidj fjatte,
roar nidjt ber ridjtige, um bier etroas 3U et=

reidjen ober fidj Srjmpatbien 3U erroerBen.

Slls roir ba3u famen, ©lias $opfins Beffer

fennen 3U lernen, entbedten roir, bafe er trotj
feiner grömmigfeit bodj nodj etroas oom alten
Slbam in fidj batte unb fidjerlidj anbere Sage

gefannt batte, ©r roar 3. 33. fein Slbftinenjler.
3m ffiegenteil, er fonnte feine Spirituofen
mit Äennermiene ausfudjen unb fein ©las
in nidjt ungeroanbter SBeife leeren, gerner
fpielte er meifterljaft Äarten: er unb bie 3toei

©r3gauner, iJSfjtlïips unb SJÎannle, fpielten
oft in oöHiger ©intradjt ftunbenlang, aufeer

roenn ein SJÎifegefdjid im Spiele einem feiner

©enoffen einen gludj entlodte. 3unädjft roarf
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diesem Kapitel ruhig ein zweites anfing und

hierauf mit einem dritten fortfuhr, kamen

die Zuhörer zum Schlüsse, dasz der Scherz

doch ein wenig zu lange sich hinauszog. Der
Beginn eines neuen Kapitels bestärkte sie in
dieser Ansicht, und ein ärgerliches Geschrei

erhob sich von allen Seiten, man solle den

Vorleser durchprügeln oder von seinem Fasse

herunterhauen. Trotz der Rufe und Drohungen

fuhr Elias Hopkins unbeirrt in der
Apokalypse fort, mit derselben heiteren Miene,
und sah so befriedigt von seinem Erfolge aus,
als sei der Lärm ringsum der dankbarste

Beifall. Es dauerte nicht lange, da polterte
von ungefähr ein Stiefel an Hopkins Faß
und ein zweiter flog ihm am Gesicht vorbei;
einige der geordneteren Elemente intervenierten

zugunsten des Friedens und der Ordnung,
welchen sich sogar die schon erwähnten Mannle
und Phillips anschlössen, die für den

Vorleser, vielleicht aus reiner Streitsucht, da die

Mehrzahl gegen ihn war, Partei ergriffen.
Der kleine Kaffer hat einen Sparren,
erklärte der letztere, indem er seinen grofzen

Körper, der mit einem roten Hemd bekleidet

war, zwischen die Ansammlung und den

Gegenstand seiner Protektion drängte. Seine

Wege sind nicht unsere Wege, und wir können

alle unseren Senf dazu geben, und von einem

Fafz herunterreden oder von sonstwo, wenn
wir wollen. Was ich sage und was Vill sagt,

ist, dasz es ein Blödsinn ist, mit Stiefeln zu

schmeiszen, sag ich, statt zu antworten; und

das sag ich, wenn der Kerl nicht recht hat,
sag ich, so sagen wir ihm, was recht ist, sag

ich, und dann weisz er, was recht ist.

Diese rednerische Leistung hatte den

Erfolg, dasz die mehr aktiven Erklärungen von

Mißbilligung aufhörten und die Partei der

Unordnung den VersÄch machte, sich wieder

ihrem Spiele hinzugebest und den Prediger

zu ignorieren, der ihnen die Heilige Schrift
so verschwenderisch mitzuteilen bestrebt war.
Dieser Versuch war jedoch hoffnungslos. Die
Betrunkenen schliefen vollends ein, und die

anderen, mit manchem finsteren Blick aus den

unerschütterlichen Redner, schlichen nach Hause,

während er immer noch auf seinem Fasse

stand. Als er mit den ordentlicheren unter der

Gesellschaft allein war, machte er mit einem

Bleistift einen Strich genau an der Stelle,
wo er aufhörte, schloß die Bibel und stieg

von seiner improvisierten Kanzel herab. Morgen

nacht, Jungens, sagte er in seinem ruhigen

Tone, werde ich die Vorlesung mit
Kapitel 15, Vers 9 der Apokalypse fortsetzen.

Ohne auf unsere Glückwünsche zu hören,
entfernte er sich wie ein Mann, der eine schwierige

Pflicht erfüllt hat.
Wir gelangten zu der Erkenntnis, daß

seine Worte keine leere Drohung waren.
Kaum hatte man sich am nächsten Abend

versammelte, da erschien er wieder auf seinem

Fasse und begann seine Vorlesung mit
derselben eintönigen Festigkeit, um Kapitel auf
Kapitel herunterzuschnurren. Man versuchte,

ihn durch Gelächter, Drohungen, Nachäffen,

kurz durch alle Mittel, außer direkter
Gewalt, einzuschüchtern, aber alle hatten
denselben negativen Erfolg. Bald merkte

man, daß er mit Ueberlegung und System

vorging: wenn es stille oder die Unterhaltung
unschuldiger Art war, hörte er mit dem

Vorlesen auf. Sobald aber ein Fluchwort ertönte,
begann er wieder für eine Viertelstunde etwa,

um dann so lange aufzuhören, bis ihn wieder
eine ähnliche Herausforderung zur Vorlesung
veranlaßte. Diese Nacht war sie ziemlich
zusammenhängend, da die Unterhaltung sich

noch in sehr freien Bahnen bewegte. Aber es

war doch schon eine gelinde Besserung im
Vergleich zur vorhergehenden Nacht zu
verspüren.

Mehr als einen Monat führte Elias Hopkins

diesen Feldzug. Hier jaß er. Nacht auf
Nacht, das offene Buch auf seinen Knieen:
bei der geringsten Herausforderung ging er

los, wie eine Musikdose, wenn man die Feder

berührt. Das eintönige Vorlesen wurde
ununausstehlich, aber es konnte nur durch

Unterwerfung unter des Predigers Vorschriften
vermieden werden. Ein Eewohnheitsflucher

wurde von der Allgemeinheit scheel angesehen,

seitdem die Bestrafung für seine Uebertrstun-

gen sich auf alle erstreckte. Nach Verlauf von
vierzehn Tagen konnte sich der Vorleser mehr
als die halbe Zeit stille verhalten, und nach

Verfluß eines Monats war seine Stellung
ein Amt ohne Arbeit.

Nie vollzog sich eine moralische Revolution
rascher und vollständiger. Unser Prediger
suchte seinen Prinzipien sogar im Privatleben
Geltung zu verschaffen. Jch habe ihn gesehen,

wie er auf ein unbedachtes Wort von feiten
eines Goldgräbers hin herbeistürzte, die Bibel

in der Hand schwingend, den roten
Lehmhaufen auf dessen Claim bestieg, in der
ernstesten und eindrücklichsten Weise den Stammbaum

am Anfang des Neuen Testamentes
herunterschnurrte, als sei er gerade für diese

Gelegenheit angebracht. Mit der Zeit hörte
man nur selten noch ein Fluchwort unter

uns; ebenso begann es mit der Trunkenheit
zu gehen. Reisende, die zufällig durch das

Lager kamen, wunderten sich über unser

gesittetes Verhalten, und Gerüchte davon gingen
bis Ballarat, wo sich die Leute die Köpfe
darüber zerbrachen, da sie es sich nicht erklären
konnten.

Unser Evangelist hatte gewisse
Eigenschaften, welche ihn besonders für die Arbeit,
die er sich vorgenommen hatte, befähigten. Ein
Mensch, der gar keine Fehler an sich hatte,

war nicht der richtige, um hier etwas zu
erreichen oder sich Sympathien zu erwerben.

Als wir dazu kamen, Elias Hopkins besser

kennen zu lernen, entdeckten wir, daß er trotz

seiner Frömmigkeit doch noch etwas vom alten
Adam in sich hatte und sicherlich andere Tage

gekannt hatte. Er war z. B. kein Abstinenzler.

Im Gegenteil, er konnte seine Spirituosen
mit Kennermiene aussuchen und sein Glas
in nicht ungewandter Weise leeren. Ferner
spielte er meisterhaft Karten: er und die zwei

Erzgauner, Phillips und Mannle, spielten

oft in völliger Eintracht stundenlang, außer

wenn ein Mißgeschick im Spiele einem seiner

Genossen einen Fluch entlockte. Zunächst warf
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bann ber 33rebiger auf bies fttrt ein fdjmet5=

lidjes Cädjeln unb einen ootrourfsootlen 931icf

auf ben Sünber. Sann aber griff er nadj
feiner SBibel, unb mit bem Spielen mar es

aus für biefen Stbenb. (Er jeigte uns aud)
einmal, bafj er ein guter Sîeooloerfdjûtje roar,
benn als roir nor Slbams 53ar eines ïages
uns an einer leeren 33ranbnflafdje übten,
nabm er bas Sßiftol eines greunbes unb fdjofe

fie auf oierunbjroanjig Sdjritte in Sdjerben.
Ges gab überbaupt roenig Singe, bie er ntdjt
fertig bradjte, mit Slusnabme bes ©olb=

grabens: barin roar er ein unoerbefferltdjer
S3fufd)er. Gs roar jämmerlid), ben tleinen
Sad 3U feben, ber frieblidj unb leer mit
feinen Sîamens3ûgen oerfeben, in SJÎobutns

§ütte tag, roäbrenb alte anberen non ïag 3u

lag an Snrjatt 3unabmen; einige oon ben
Säden batten ferjon eine gefällige Stunbung
angenommen, ba bie SBodjen rafd) oerfloffen
roaren, unb es fajon roieber an ber 3ett roar,
einen C3otb3ug nad) S3altarat los3utaffen. SBir
beredjneten, bafj ber aufgeftapette SBetrag

bamals ber größte roar, ber je oon ^admanns
(Suldj abgegangen roar.

Obgleidj (Elias fjopftns offenbar oon bem

rounberootten Umfdjroung, ben er im Cager

tjeibetgefütjrt botte, siemlidj befriebigt roat,
fo fdjien feine greube bod) nidjt gan3 ooll-
ftänbig 3U fein. Gin Sing roar ibm nodj oon--

nöten. Gines Slbenbs fdjüttete et uns fein
f>et3 barüber aus.

Ses fjerrn Segen roürbe bem Cager ju
teil roerben, Jungens, fagte er, roenn roir
uns einen ©ottesbienft ober fo 'roas Slebn=

lidjes an bes fjerrn ïag bier abgelten, ©s

ift fünbtjaft, roenn roir feine Sîoti3 oon ibm
nebmen, außer baß mebr SBbisfn getrunfen
unb mebr Äarten gefpielt roirb, als an
irgenb einem SBerftag.

SBir baben ball feinen fBfarrer.
3br Starren, brummte ein anberer, baben

roir nidjt einen SJÎann, ber brei Sßfarrer auf=

roiegt unb mit ïejtfprûdjen um fidj fdjmeißt,
roie mit Sred, roenn einer ©olb gräbt? SBas

rootlt ibr nodj mebr?

Der Patriot
SUJcnfroct)

3e&t tann idj roenigftenê rubig fterben, roenn bie ©djroeij roieber bie 3Bettmeifter
fdjäft im ® eroebrfdjief en bat."

SBir baben feine Äirdje! toarf ber Uu3u--

fii ebene ein.
SJÎadjen mir's unter freiem frimmel, fdjlug

einer oor.
Ober in SJÎoburns Sepot, meinte ein an=

berer.

Obet in Slbams Salon.
Ser letjte SSorfdjlag rourbe mit einem 93ei=

fallsgemurmel empfangen, roeldjes beroies,

baß man Slbams Salon für bie geeignetfte
Cofalität bielt.

(SdjluB folgt.)

Kaff
b.WafUrfprtt bat ,nacp b.
Wafteren ringerieben,
feimtOtenbe QBtnung.
$>entbar btftt ÄOgien«.
SSeoorsugteef, paff, ©e-
fajenk tiirJôerren.rîabr.:
Älemeut & Spaetb, Stn-

manaljo n. Spejiatbep.!
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dann der Prediger auf dies hin ein schmerzliches

Lächeln und einen vorwurfsvollen Blick
auf den Sünder. Dann aber griff er nach

seiner Bibel, und mit dem Spielen war es

aus für diesen Abend. Er zeigte uns auch

einmal, daß er ein guter Revolverschütze war,
denn als wir vor Adams Bar eines Tages
uns an einer leeren Brandyflasche übten,
nahm er das Pistol eines Freundes und schoß

sie auf vierundzwanzig Schritte in Scherben.
Es gab überhaupt wenig Dinge, die er nicht
fertig brachte, mit Ausnahme des
Goldgrabens: darin war er ein unverbesserlicher
Pfuscher. Es war jämmerlich, den kleinen
Sack zu sehen, der friedlich und leer mi»

seinen Namenszügen versehen, in Moburns
Hütte lag, während alle anderen von Tag zu

Tag an Inhalt zunahmen; einige von den
Säcken hatten schon eine gefällige Rundung
angenommen, da die Wochen rasch verflossen

waren, und es schon wieder an der Zeit war,
einen Eoldzug nach Ballarat loszulassen. Wir
berechneten, daß der aufgestapelte Betrag
damals der größte war, der je von Jackmanns
Gulch abgegangen war.

Obgleich Elias Hopkins offenbar von dem

wundervollen Umschwung, den er im Lager
herbeigeführt hatte, ziemlich befriedigt war,
so schien seine Freude doch nicht ganz
vollständig zu sein. Ein Ding war ihm noch von-
nöten. Eines Abends schüttete er uns sein

Herz darüber aus.
Des Herrn Segen wllrde dem Lager zu

teil werden, Jungens, sagte er, wenn wir
uns einen Gottesdienst oder so 'was Aehn-
liches an des Herrn Tag hier abhielten. Es
ist sündhaft, wenn wir keine Notiz von ihm
nehmen, außer daß mehr Whisky getrunken
und mehr Karten gespielt wird, als an ir
gend einem Werktag.

Wir haben halt keinen Pfarrer.
Ihr Narren, brummte ein anderer, haben

wir nicht einen Mann, der drei Pfarrer
aufwiegt und mit Textsprüchen um sich schmeißt,

wie mit Dreck, wenn einer Eold gräbt? Was
wollt ihr noch mehr?

Oer ?aìriot
Kickenbach

Jetzt kann ich wenigstens ruhig sterben, wenn die Schweiz wieder die Weltmeister¬
schaft im Gewehrschießen hat."

Wir haben keine Kirche! warf der

Unzufriedene ein.
Machen wir's unter freiem Himmel, schlug

einer vor.
Oder in Moburns Depot, meinte ein

anderer.

Oder in Adams Salon.
Der letzte Vorschlag wurde mit einem

Beifallsgemurmel empfangen, welches bewies,
daß man Adams Salon für die geeignetste

Lokalität hielt.
lSchlulz folgt.)

Rafi
d.Rastersprit hat.nach d.
Rasteren eingerieben,
leimiSrende Wtrmng.
Denkbar beste Äygien«.
Bevorzugtes, vass.
Geschenk ittrÄerren.Fabr.:
Klemeiit Spaelh, Rs-
mansho n. Svezialvev.!
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